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de winter isch vergässe, de früehlig isch verbii
jede tag isch no chli länger als är geschter no isch gsi
& ich schwitz i minä schueh – i dem büroschtuehl
es juckt mi i de nase vo dem heu i de luft
d‘sunnecreme mit kokosnuss wird zu mim summerduft
us em radio singt e frau - vo «life, oh life»

chumm, miär gönd a schtrand – sunnä, wasser & sand
chumm, äs isch sowit – s’isch summer, summerferiä
summer, summerferiäzyt

alli mädels zeiged bei & decolltée & no chli meh
i dä badi ligged d’lüüt irgendwo am ne see
& ich tauch is wasser i – s’cha nümm vill besser si
& alli sind irgendwie mit öppis schönem underwäx
& alli schöne hend e schöni & hends schön mitenand
& mis radio singt: «säg mer eifach nume no wieviu
säg wieviu, wieviu gisch mer wenn i chume?»

ich liggä da, ha grad nume mini badehose a
& dänkä a all das schönä züügs, woni scho mit dier ha gha
& mer ligged so chli da & i lueg di so chli a
& la d’zyt eifach schtah
& d’sunne brännt & nid nur mini huut wird langsam heiss
& s’vanilleglace lauft mer über d’hand, wo du zu mer seisch:
summer, summerferiä, summer – summerferiäzyt

SUMMER


